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den 28 . März 1927
Beilage zum KarlsruherTagblait 124 . Jahrgang

München in Karlsruhe geschlagen .
I fem

Karlsruher Fußballverein — München 1860 2 :1 , Halbzeit 2 : 1.

'
^ ' ^ ^ er Sportgemeiude hatte wie -

. »groß «« Tag " . Die „Müncheuer
bif rl » avoriten der Zweiteurunde ,

^ ev,, » . . - ? ^ rtungen der Karlsruher aus den
Sofien x ,

', ei£ en lassen . Leider erlebten die
etwa 10 000 Zuschauer eine starke

lefet. A
®; München 1860 siel stark ab gegeu

* 1ttfltftohl Heiden Vertreter der bäuerischen
Ale die in junast ? r 3eit in Karlsruhen - vanitrnn i » «anu ot " " >
iSet » , •" aaben . Sowohl Wacker wie
S?t x . z Äejgtcn einen weitaus besseren Fuß -
i ^nelii0F

®
. .JDe^° ° i:rtccö«nbe von 1860 ist ihre

Michas . An Technik sehlt noch vieles , an
M bess-, . «st und Schußvermögen war mau

wie K.F .B . Toch weist München aus -
-7>iien und hart zu kämpfen , Eigeu -

--in Vt-ni0" den Ausschlag geben können . Tod ,
He» unsere Karlsruher Els ebenfalls
f5,fete llebeu ihren sonstigen Vorzügen :
Ä hg . , und überlegenes Feldspiel . An
? eg x. ^ kämpften und redlich verdienten
'
kiade £ 7! U' an sich herzlich freuen . Weniger

feiner l e . wan aber wieder am Versagen
Äit v ^ Hteler , ferner an der Schußverhal -

« turms und dem dadurch bedingte «
bester Torgelegenheiten . Wird die

,A übern,,
" t ' 1 vor dem Verschießen nicht end -

? den , so verliert die Mannschaft
?8t#( das Selbstvertrauen auf ihre
f't f, ;

" 10 ' ! und ihr Können , q, „ knnk- '' ,.

°ej „ Krr - ,UCIin ^ auienoe oangen mnuen ,
!chli?b,Ä ^ ^ Ueberleqenheit ihrer Elf der

durch wenige Vorstöße der Gäste

,,Kein rJu wie es gestern einigemal den

kei„ m ' ^ ller Neberlecenheit darf
^ °weit ^ teidiger , selbst der beste , verstat -

wie es gestern in der
rechte beliebte . In der

^ V " >v >ner . ieioi
'£ e" SBiMfi -H rücfett f wie
feStfttt .fi &aIf ' e » er rechi
6n fieftfiln« 1 bot gestern unsere Mannschaft
«N &em cveileä Ganze . Hervorragend waren

tp* et teift„
0rm <itt » der rechte Verteidiger , die

t
™'e Skr«. . auch hier wieder besonders derann der rechte Verteidiger , die

t ?L'e ^ Iiinär nucf) bier wieder besonders der
Jts , b-v i ' Jm Sturm war diesmal der äl -

m Flügelstürmer . die treibende ,

t Gewalt . Sein Ge ^ . über , der linke
^ '^ iel völlig ab . Trotz dieser Schwä -

die bessere Elf : auch in ein -
. ;■ Äviel übertraf man den Gegner .

- m, weitem nicht das Maß von Sympa -
" N!ü „ I ' ^ ^en vermochte , wie die beiden ande -
z,l/ ^ chener Vereine .
>̂^ »b^ edsrichter amtete Weingärnter

^ » sckî i
^ wsichtig und zufriedenstellend . Tie

lu . "af .cn traten in folgender Aufstellung an :
e « . Kob

fcu q, „ Harlander Kling
^ iai, - Endorfer Pledl Gr - mm

er Hor » auer Faubel Wendl Gabler

^ Bekir Vogel Reeb Würzburger
. ' " Nneisen Groke Lange

Tranth Huber

J8i c[
Waßmanndorss .

t» ilnfÄ ^ ech^nd für Karlsruhe gestaltete sich
d. ö ^ -F >V . kommt vom Anstoß schön
in

1 Tor »! ^ ener Tor , der linke Verteidiger und

di dan « verfehlen den Ball , B e k i r lenkt

d. irs,. ^ 5) cht ein nunt ersten Treffer , ehe noch
r Äitt^ wute verflossen ist . Kurz darauf muß

«>•; ttorri et Torwart Kob zur Ecke abweh -

I« ^ bleibt durchweg in flottem An -

Je&n Minuten schießt Reeb guk Vor
!ll Sättig in co - c .. s. — üJ - n- . - t

!°tf

£ ®lfeg yl ® ä fte aus München legen nun ein
üor und gefährden nnn auch das

Gehäuse , Huber klärt durch schöne
Ein Gegenstoß gefährdet sofort wie -
ithener Tor . Dann hat Waßmanns -
ehr gefährliche Bälle zu meistern , so

s,," ^anz gefährlicher Lage , am Boden

C 1! fnl» -I Heiligtum . Dem starken Druck der

Ür uun eine Reihe scharfer Angriffe

»°^ chub zunächst hält Kob einen

!j^! TZij . , . ^ ürzbnrgers , dann saust das Leder ,
^ entr * 8er geschossen , scharf au der Tor -
cN e n : ? " ß - Waßmannsdorf pariert dann

rm ?staß Gablers , im nächsten Moment

i, klsT^^ urzburger den Mllnchener Kasten . Der

jj bei t, Linksaußen leistet sich hintereinan -
^ >1» bcitp -». Kri . rt rj -. : .

« » t0« ^ •r.,ro " Gav ! |
Lv 'stur^ ^ nrger deu Münch euer Kasten . Der

d?! b« V ^ inksaußen leistet sich hintereinan -

bn5e r freistehender Stellung verschie -

I», ^ .
" Ummern im Versagen . Eine Minute

L' d?g » u ' ,e kommt München durch einen Keb -

fiaihraS . 8ri ,öer linken Verteidigers durch
>t g . ^ echten Stürmer zum ersten Tor . Halb -

efien6eit Zweiten Svielhälfte wird die Ueber -
e K .F .V . noch augenfälliger . Die

k - 'e Arf >- - / ^ unde hat der Bauerntorwächter
> >>t ^>' ™ der er seine Klasse zeigt . Bekir

d^ ^ lec>? »^ ? udern im Schuß eine sehr schöne
" t>e?t unaenilAt . Ten Waffen aelinecit

durch ^

m"n nF? C
, . 5^ ungenutzt . Deu Gästen gelingen

»^ r sjn .̂ ? d zu ebenfalls einige Vorstöße , alle

I»
d gefahrdrohend . Waßmannsdorf

j . *;" !)eit Q auf dem Posten . Die Ueber -

Karlsruhes findet ihren sichtbaren 3! ie -

hM einer Eckenhäufung , 9 : 4 , ltitö in
3 vor . Zerlegung auf die Seite der Gäste

d-̂ e» . Gästetor : zwei bis drei Tresser

bx Aar ?» . cht ' akeit su erzielen gewesen , wenn
ruhex Sturm auf der Höh « gewesena,' . . . r wiut -tu UU1 wxi. VWW

5oo.
' 0Q,'4 Vogel hatte keinen besonders guten

hat durch den verdienten Sieg ams
Detter <? itt verstärktem Maße die Hoffnung als
«Otto * . der Zweiteurunde bei seinen Anhängern

mögen diese kein« Enttänschnng er-

leben . Tie Entscheidung liegt nun bei V . s.R .
Aiannheim , der für München 186U noch eine ge¬
fährlichere Klippe werden kann wie für Karls -

ruhe .
—I.

Die Runde der Zweite » .
Iu der Runde der Zweiten ist das gekommen ,

was nach dem 0 : 0 iu München zu erivarteu
war : Karls r n h c hat München mit 2 : 1

geschlagen uud damit die 1860er eingeholt .
Da MUucheu uuzweifclliast die schwereren
Spiele auszutragen hat , sind die Karlsruher
Chancen auf den e r st

'e n Platz ganz erheb -

lich gewachsen und man muß daher heute mit

seinem Sieg in dieser Runde ernsthaft rechne » .
— Eintracht Frankfurt hat iu Saarbrücken den

F .V . Saarbrücken mit 3 : 1 sicher geschlagen , bat

aber kaum noch Chance , der Spitze gefährlich
werden zu können . Eine Aendernng in der Ta -

belle ist nicht eingetreten .

FV . Saarbrücken — Eintracht Frankfurt 1 :3
(0 : 1 ) .

n . Saarbrücken . 27 . März . <Eig . Drahtber .)

Gegen den schwächsten aller an den süddeutschen

Elspielen beteiligten Bereine gelang der Frank -

furter Eintracht endlich auch der «rste Sieg , uach -
dem bisher ein Unentschieden das höchste der

Gefühle gewesen war . Die Frankfurter waren

zeitweis « gegen früher nicht wiederzuerkennen ,
sie zeigten geradezu bestechende Leistungen . Das

erste Tor fiel erst in der 22. Minute durch Kol -

lerhoff . Dann gab es gleich nach Wiederbeginn
in drei Minuten drei Tore . Frankfurt stellte
durch Schüller das Ergebnis ans 3 : 0 , dann kam
Saarbrücken uach einem Eckball zum Ehrentor .
Da Eintracht bisher noch nie in Saarbrücken
gespielt hatte , war das Interesse des Publikums
an dem Spiel sehr rege und es fanden sich —

für Saarbrücken ganz ansehnlich — 4000 Zu¬
schauer 'ein . Bis zum Schluß verlief das Tres -

fen anregend und brachte Kdji schöne Momente .

Die Tabelle .

München 1860
Karlsruher F .B .
V . s.R . Mannheim
Eintracht Frankfurt
F .V . Saarbrücken

Die Spiele des kommenden Sonntags .
Runde der Meister : 1 . F .C . Nüridberg —F .S .B .

Frankfurt : F .S .B . 05 Mainz —Sp .Vg . Fürth ?
V .f .L . Neckarau —V .f .B . Stuttgart

Rnnde der Zweiten : Karlsruher F .V .—V .s.R .
Mannheim : Eintracht Frankfurt — München 1860.

Spiele Tore Punkte
6 20 : 6 9 : 3
6 12 : 8 9 . 3
5 13 : 13 5 : 5
ci 10 : 11 5 : 7
7 6 : 20 2 : 12

Der Sp .Bg . Fiirth ist durch die in Frank -

furt gegen den Mainmerster F .S .B . Frankfurt
erlittene glatte 2 : 0-Nied « rlage der Weg zur süd -

deutschen Meisterschaft wohl für dieses Jahr
verlegt . Nürnberg , das in wiedergefundener
Form deu B . s .B . Stuttgart mit 5 : 1 niederten -

terte , liegt klar mit 3 Berlustpunkten weniger
an der Spitze , während Frankfurt mit 7 Punk -

ten an 3. Stelle liegend , die besten Aussichten
hat , diesen Platz zu halten . Der V .f.L. Neckarau

vermochte sich durch einen unerwartet sicheren
Sieg mit 5 :2 gegen den 1 . F .S .V . 05 Mainz gut

zu yülten , während die am vergangenen Sonn -

tag noch so aussichtsreich tut Renneu liegenden
Mainzer aus den letzten Platz zurückgefallen
sind . Die Situation ist nun die , daß Fürth wohl
den zweiten Platz sicher halten wird , da es im

ungünstigsten Falle nur noch eingeholt werden
kann , während der Kamps um den 3 . Platz zivi -

schen Frankfurt und Stuttgart ausgetragen
wird , die an Verlustpunkten gleichstehen . Frank -

furt hat aber die schwereren Spiele hinter sich .

Kampfe um die WöSeuWe Melsterschaft.
Runde der Meister .

salls einen Elfmeter in der 13. Mimtie aus .

Tann aber brückte sich die merkliche Ueberlegen -

heit der SUirnberger bis zur Halbzeit iu drei

Toreu durch Kalb , Wieder und nochmals Kalb

ans . In der 2. Halbzeit fielen die Tore spär -

licher , der BsB . vermochte das Spiel offen zu

halten , mußte aber in der 14. Minute durch

Wieder ein fünftes Tor hinnehmen . Das

Spiel , das Bo h n - Mannheim zufrieden -

stellend leitete , war von etwa 8000 Zu -

schauern besucht und hinterließ einen guten Ein -

druck . Der Club präsentierte sich in vorzüglicher

Verfassung und war dem Gegner in spielerischer

Hinsicht ständig überlegen . Der Sieg des 1. FC .

Nürnberg war in dieser Höhe durchaus ver -

dient , 11 konnte unter Umständen noch höher

ausfallen .

VfL Neckarau - -1 .5SV 05 Mainz
5 : 2 (4 : 2)

Mannheim , 27. März . iEig . Drahtber . ) Die

Mainzer haben die Klippe in Neckarau nicht

umschiffen können . Der Verlust dieses einen

Spieles bringt die Mannschaft wobl um alle

Chaueeit , noch in den Kamps um deu dritte »

Tabellenplatz eingreifen zu köuueu . Die wieder

mit Zeilselder spielenden Neckarauer spielten
mit ungeheurem Elan und errangen einen

durchaus verdienten Sieg , der doppelt anzn -

erkennen ist , iveil die Mannschaft , weil der Ver -

teidiger Brose nach seiner Verletzung iu der

zweiten Spielhälste nicht über eine „Komparsen -

rolle " hinauskam .
Der Kamps beginnt vor 6000 Zuschauern mit

flotten Angriffen der Gäste . Die Gastgeber kom -

ineu durch .« eck zu einer Ecke, die gut getreten
wird . Eine ungenügende Abwehr von Leutuer

gibt Zeilfelder Gelegenheit , den 1 . Treffer für

die Einheimischen zu buchen . Nun hat Neckarau

das Heft in der Hand und gibt den Ton an . Un -

erwartet kommt indessen in der 15. Min . der

Ausgleich . Der Kampf steht 1 : 1 . Zöllner schießt
u . Neckarau liegt abermals in Front . Neckarau

wird stark überlegen und eS kann nicht aus¬
bleiben , daß Zeilselder in der 20 . Min . einen

seiner Alleingänge mit Torschuß abschließt . 2 : 1

für Neckarau . Noch haben sich Spieler und Zu -

schauer von der Ueberraschnng nicht erholt , als

Zeilfelder abermals durchbricht u . zum 4 . Tref -

fer einsendet . Schließlich iu der 43. Minute hat
Zimmermann Gelegenheit , den Stand auf 4 : 2

zu verbessern . Nach dem Seitenwechsel sind die

Gäste nicht wieder zu erkennen . Sie leiten stür -

mische Angrisse ein und machen der Neckarauer
Hintermannschaft schwer zu schaffen . Die wirk -

lich aufopfernde Arbeit der Neckarauer Hinter -

Mannschaft läßt die Hessen nicht zu Erfolgen
koiümen , zumal der Mainzer Sturm der Eilt -

schlossenheit ermangelt . Dann hat Mainz sein
Pulver verschossen uud Neckarau diktiert wieder
die Geschehnisse auf dem Spielfeld . Nack dem
in der 33. Min . durch Psister erzielten 5 . Erfolg
gaben sich die Gäste definitiv geschlagen .

Fürih kommi um feine Meister -
chancen.

FSV . Frankfurt — Sp .Vg . Fürth 2 :0 (1 : 0).

f . Frankfurt a . M . , 27. März . ( Eig . Drahtber .)
Die merkwürdige Tatsache muß doch hervor -

gehoben werden , daß Fürth gerade an dem Geg -
» er , de » es im ersten Spiet der diesjährigen
Ateisterschasten i» Fürth so überlege » abfertigte ,
im Riickspiel scheitern muß , wobei es damit jede
Chance , noch gegen den 1 . F .C . Nürnberg aus -

zukommen und süddeutscher Meister zu werden ,
eingebüßt hat . Spielte Fürth wieder einmal ein
schwaches Spiel , bei dessen Bewertung man
alletrings berücksichtigen muß , daß Müller uud

Ascherl nicht mit von der Partie waren , so zog
Frankfurt alle Register seines , unstreitig großen
>tö » » ens und schlug den deutschen Meister , trotz -
dem es mehr als die Hälfte des Kampfes nur
mit iL Mann spielen mußte .

Fürth hatte Müller d »rch Kreß uud Ascherl
d» rch Kießling ersetzt . Sonst war die Mann¬
schaft komplett . Frankfurt erschien in wohl
bester Ausstellung . Frankfurt hat den Anstoß ,
mit dem eS nicht weit kommt und Fürth leitet
Gegenangrisse ein . Ein Strafstoß geht daneben .
Nun kommt Frankfurt schön durch . Fürth ver -
schuldet nach Flanke von Pachc einen Strafstoß ,
den Furch unheimlich scharf an die Latte jagt ,
wo der Ball im Netz landet . Frankfurt liegt in
der 3. Minute mit 1 : 0 in Front . Die Born -

heimer sind in ihrem Element und drücken ga » z
erheblich , so daß eine gefährliche Situation vor
dem Fürther Tor die andere ablöst . Fürth
spielt in dieser Phase eine wenig rülunliche
Rolle . Nach dem Wechsel gelingt es den Frank -

furtern unerwartet in der 5 . Min . durch Brück

auf Flanke von Wijk den 2 . Treffer zu erzielen .
Zum Schluß geben die Bornheimer . sogar mit
10 Mann spielend , wieder den Ton an . Es
bleibt bei dem Torergebnis von 2 : 0.

Oer „ Club " gewinni mit 5 :1 .
1 . FC . Nürnberg — VfB . Stuttgart 5 :1 (4 : 1).

Nürnberg , 27. März . «Eig . Drahtber .) Wie

sehr die Vertreter der Nürnberg -Fürther Hoch¬

burg den übrigen Teilnehmern an den süddent -

scheu Endspielen spielerisch überlegen sind , be -

weist mit überzeugender Deutlichkeit wieder ein -

»ial der 5 : 1 Sieg des 1 . FC . Nürnberg über
die gewiß nicht schlechte» Stuttaarter . Was a »
de!» Ergebnis ani ausfälligste » erscheint , ist die

Tatsache , daß der erst so schwache Clubsturm all¬

mählich doch duchschlagSkräftiger geworden ist
und sich das Tvreschießen angewo '' " t hat . Kalb
verwandelte bereits i » der 3 . Minute eine »

Handelfmeter , aber Vallendar glich durch cbe »-

Die Tabelle .
Spiele Tore Punkte

1 . FC . Nürnberg 8 22 : 7 14 : 2

Sp .Bg . Fürth . 7 27 : 13 9 : 5
F .S .B . Frankfurt 8 16 : 22 7 : 9
B .s. L. Neckarau a 15 : 23 6 : 10
B .s. B . Stuttgart 7 18 : 18 5 : 9
F .S .B . 05 Mainz 8 12 : 27 5 : 11

Pokalspiel
FC . Frantonia — FV . Beiertheim 4 :2 (2 :0).

ES war zweifellos ei » glücklicher Gedanke ,
dieses Spiel schon am Saniötag abe » d auszu¬
tragen . Allerdings beeinträchtigte das stürmisch -
regnerische Wetter den Besuch , doch waren
immerhin mehrere hundert Zuschauer Zeuge
dieses bis zum Schluß interessanten und ab -

wechsluugsreichen Spiels . Trotz gegenseitigem
Ersatz wurde auf beiden Seiten gut gespielt ,

wobei die bessere Durchschlagskraft des Frau -

kouiasturmes den Ausschlag gab . In schärfstem
Tempo begann das Spi ? l . Frankonia schuf sehr

gefährliche Situationen vor Beiertheims Tor .

Nach 12 Minuten Spieldauer entstand vor die »

fem Tor ein scharfes Gcdräuge , wobei Beiert -

heim das Pech hatte , durch ein Eigentor Fran -

konia deu Führungstreffer zu verschaffe » . Auch

weiterhin wäre » die Pl -' tzbefitzer tonangebend ,
sechs kurz hi » terei » aiwer erzwungene Ecken

wnrden teilweise nur mit große » . Glück von

Beiertheim abgewehrt , 10 Minuten vor der

Pause schoß Frankonias Liuksaußeu aber trotz -

dem das zweite Tor . Die Restzeit der ersten

Spielzeit sah Beiertheim in scharfem Angriff ,

doch war sein Sturm nicht so durchschlagskrästig
wie derjenige » Fra » ko » ias , so daß letztere bei

der Pause mit 2 : 0 Toren führten . In der

zweiten Spielhälfte vollkouime » gleichwertiges
Spiel , wobei Beiertheims Linksinnen nach 13

Minute » über den gegnerischen Torwächter hin -

weg das erste Tor schoß . Nach weiteren 10

Minuten stellte dann Frankonias Rechtsaußen
das Resultat auf 3 : 1 , dem kurz daranf der

Linksin » e » de » vierten Treffer anreihte . Beiert -

heim gab jedoch das Spiel noch nicht verloren

» » d fei » Mittelstürmer schoß das zweite Tor

für seine Farben . Trotz vieler ans beide »

Seiten noch herauögefpielter Torgelegenheiten
blieb es bis zum Schluß bei diesem Resultat , so

daß Fraukouia das Spiel mit 4 :2 Toren ge -

wann .
K.

FC . Mllhlburg — FC . Baden 4 : 1 (2 : 1) .

Infolge des KFB .-Spieles war dieses Be -

zirkspokaltresseic ans den Vormittag verlegt

worden . Mühlburg trat iu veräuderter Aus -

stcllung au . Die Neneinstellnngen bcziv . Um¬

stellungen bewährten sich im allgemeinen biö auf

den Mittelläufer , der sich auf seinem Posten

nicht zurecht fand . Auch Baden erschien in

etwas anderer Ausstellung .
Bom Anstoß weg tom »lt Mllhlburg gleich

vors Vadentor , doch Mühlburgs Halbrechter
schießt darüber . Der gleiche Spieler macht jedoch
deu Schaden wieder gnt , iudem er in der 3.
Minute durch wuchtigen Schuß das Führungstor
erzielt . Auch weiterhin hat Mühlburg etwas

mehr vom Spiel . In der 12 . Minute kau »

Strecker durch ein Mißverständnis der gegneri -

schen Verteidigung zum zweitenmal einsenden .

Im Verlaufe kommt auch Baden etwas auf , das

Spiel wird etwas ausgeglichener . Kurz vo«

Schluß kommt Baden zum Ehreutor . Das scho »
vor der Pause nicht gerade forsche Tempo läßt

nach der Pause noch etwas nach . Nach einigem
Hin und Her stellt Moser in der 17 . Minute

auf 3 : 1 , eine Viertelstunde später verwandelt
der gleiche Spieler eine » Eckball zum vierten
und letzten Tor . Tie Leitung durch Schiods »

richter Sturm -Pforzheim konnte befrie »

digen .
—s .

F .Vg . Bruchsal— Südstern Karlsruhe 2 :3 .

Mit einer bewundernswerten Stetigkeit setzt

Südstcrn seinen Siegeszug fort : er ist jetzt der

üwzige Verein , der ohne Punktverlust in den

Pokalspielen Mittelbädens steht . Auch gegen
Bruchsal stellte er sein Können unter Beiveis

und beherrschte völlig die ganze erste Spielhälste
das Feld . 3 : 0 Tore waren wohlverdiente

Früchte der gebotene » Leistungen . Die Platz -

manuschaft konnte sich lediglich nur auf Abwehr -

arbeit beschränken . Nach Feldwechsel dominierte

Bruchsal . Bald nach Spielbeginn wurde durch
den Linksaußen der erste Treffer erzielt , später
eiu zweites Tor . Ein in der letzten Minute

Bruchsal zugute kommender , Elfmeter wurde

vom Südstern -Torwart gehalten nnd so der

Ausgleich verhindert .

Untergrombach— FB . Daxlanden 0 :2. .

In der ersten Spielhälste trennten sich die

Gegner torlos . Bald nach Feldwechscl schoß
Daxlandens Halbrechter das Führungstor , kurz
vor Schluß den zweiten Treffer . Üntergrom -

Vach ließ die zahlreichen AusgleichSgelegenheitcn
ungenützt verstreichen .

Stand der Pokalspiele in Mittelbadcu :
Spiele Punkte Tore

Daxlairdeu 5 9 10 : 4
Südsteru 4 8 10 : 6
Frankonia 5 7 17 : 10
Mühlburg 5 5 11 : 11
Ufltergrontbach 4 3 3 : 6
Bruchsal 5 3 11 : 12
Durlach 3 2 8 : 12
Beiertheim 5 2 11 : 11
F . C . Baden 4 1 5 : 13

Aufstiegspiele.
Der Sonntag brachte wieder einige Ueber -

raschungeu in den Aufstiegsspielen im Bezirk
Württenberg - Baden . Bei der ausgeglichene »
Spielstärke der verschiedene » Ka » didate » wird
die Reihenfolge bis znr endgültigen Feststellung
noch oft Wechsel» . Birkenfeld konnte de » favori -

fierteu FB . Offenburg niit 3 :2 schlagen . Die
Tabelle weist nunmehr folgende Gruppie -

ruug auf :
Spiele Tore Puuktc

1 . FC . Birkenseld 4 10 :5 6 :2
FB . Zuffenhausen 4 9 : 7 6 :2
Sp .Bg . Freiburg 4 7 :6 5 :3
FB . Offenburg 3 8 :7 4 :2
FC . Villiuge » 3 5 :6 2 :4
VsR . Gaisburg 4 6 :9 2 : 6
Bs .B . Karlsruhe 4 5 :10 1:7
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F .V. Zuffeichausen—VfB . Karlsruhe 3 :2 (2 : 1) .

t . Stuttgart . 27 . März . ( Eig . Trahtber . ) Dle
Zuffenhausener Mannschaft war nicht mir allein
körperlich überlegen , sondern zeigte auch eine
größere technische Reife so Sah der Sieg ver -
iiicitf war . Bei der Pause lag Znffenhonsen ,das mit 2 :0 in Führung gegangen war , mit 2 :1Toren in Front . Bald nach Wiederaustoß stelltendie Einheimischen das Resultat auf 3 : 1. Gegen
Schluß setzten die Karlsruher nochmals mit
kieftigeuGegeuangriffen ein nnd konnten noch ein
Tor aufholen .

BfR . Gaisburg — FC . Villingen 2 :3 (0 :1).
t . Stuttgart , 27 . März . ( Eig . Drahtber . ) Vil -

lingen war die bessere Mannschaft sowohl ttt
technischer und taktischer Beziehung . Schon vor
der Pause konnten die Gäste in der 30. Minute
durch ein Tor ihre Ueberlegenheit ausdrücken .Nach Seitenwechsel steigerten die Gäste noch das
Tempo , und in rascher Folge erhöhten sie auf3 : 0 . Erst in den letzten 20 Minuten drängt
Gaisburg stark und vermag auch noch 2 Tore
aufzuholen , doch deu knappen Vorfprnng wissendie Gäste durch Verstärkung der Hintermann -
lchaft zu halten . i

Polizeisportverein A . H . Karlsruhe — F C.
Ettlingen 2 :1 ( 1 :1).

Äiach dem Spiel .M .F .B . 1860 München trafen
sich zum fälligen Rückspiel auf dcm K .F .V .-Platz
obige Mannschafte » . Die Po -lizeifportler erziel ^
ten in der 10. Minute durch Vorlag « ihres
RechtswU 'ßen deu Führungstresser , während
Eitlingen bald daraus durch Elfmeter gleich -
ziehen konnte . Ziach Wiederbeginn jtelltc der
P .S .B . Mittelstürmer durch unhaltbaren Schuß
den Sieg sicher . Sofern iri-c Mannschaft noch
mehr gegenseitises Verständnis aufbringt , wird
sie kein leicht zu warnender Gegner sein und
wird dem württembergischen Polizeimeister ,
Polizeisportvereintfwuwt Stuttgart , am kommen¬
den Sonmtag (vo : dein Spiele K .F .B .—B . f.R .
Mannheim ) deu Sieg streitig machen .

Fußball im Reich .
Süddeutschland .

Endsviele um die süddeutsche Meifterschast .
Nun d̂c der Nteister .

Vitt Aranlwri : F .S .B . Frankfurt — 5v .Bg . Fürth
( 1 :0) .

. in Nürnberg : 1. F .C . Nürnberg —V .f.B . Stuttgart5:1 (4 : 1) .
S « MairlUieim . B . f.L . N« ckora « — F .S .L . 05 Mainz

5 :2 (4 :2 ) .
!>!» ttde der Zweiten :

Ott Karlsruhe : Karlsruher S .V .—SB München
1«M S : 1 (2 : 1) .

>> « Saarbrücken : F .B . Saarbrücken —Eintracht Frank¬
furt 1 :3 (0 :1 ) .

Potalwielc :
T .B . Darmstadt —^ udrvigShafen 03 3 :2 .

AttfMegösviele :
Mvrttemberq -Baden :

F C . Mrkcnfelö —F .B . Osf-'libura 3 : 2 .
B . f.R . Kaisburg —FL >. Billingen 2 :8.
F B . ZuffenHausen >—B .f.B . Korlsruhe 3 :2 .

SWjitl Bauer « :
D .S .B . Mütichen—F .S .B . Nürnberg 2 : 2.

Rheittbezirk :
«Äeruiama FrieörtchSfeld —B . s.R . Pirmasens 1 :8.Sv .Bg . Arheilgen —Pfalz LudioigShafen 1 :4.

Mambejirk :
- P.Gmd . Höchst M—B .f.R . Offenbach S: 2.

Gesellschostösviele :
Wiirttemberg -Badett :

Stuttgart « Kicker»—B . s.R . HeUbronn 3 :3 .
Sport fr. Stuttgart — Schwaben Augsburg 2 :2 .
Sv .Bs Freiburg —'S .C . Freiburg 3 :4 .

Bezirk Bayern :
F .C . Sürth —B .f.R . Fürth 1 :2.
F .B . 04 Würzlnrrg —Bikt . »4 Hanau SN .

Rieittbezlrk :
F .C. Pirmasens — A . S .B . Nürnberg 3 : 3.
F .B . Svcner —llnion Niederrod 1 :4.

Maittbeztrk :
Rot -Weib Frankfurt —S .B . Wiesbaden 3 : t .
Biki . IM Hanau —K .S .B . Frankfurt (Pokalelf ) 2 :0 .
B . f .L . Neu - Isenburg —Sv .Bg . Sandhosen 4 :2 .
Borussia Fulda —Bikt . Aschaffenburg 1 :3.

Nlieiilliesseu - Saar :
Wormati « Worms —AS .B . Nürnberg 2 :2 .
l̂lemannia Worms —F .C. Mannheim W 2 :1 .

Borussia Nennkirchen —Saar 05 Saarbrücken « :<).
Äassia Bingen —Rot -Weih Franknlrt 1 :4 .
T .B . Wiesbaden —F .C . Hanau 0=3 5 :2 .

Süddeutsche Mannschaften im Ausland :
Bern : Städte wie l München —Bern 4 :3 ( 1 : 1).Sn Strahbnr « : Stuttgarter T .C .—A .T . Strahb . 1 :1.

Eröffnungsrennen auf der
Olympiabahn .

Tie erste diesjährige Beranfta -ltmig auf der
Berliner Olympiabahn verzeichnete einen nur
schwachen Besuch . In deu 1(1 und 25 Kilometer -
Dauerrennen war Lewanow eine Klasse für sich,im 4()- K̂ilvmeter - Renneu dagegen dominierte
Vtrupkat . Die Ergebnisse :

19-K itoiiictcr -Daucrrenncn : 1 . Lewanow 8 :37;.'
Min . 2 . Feja 170 Meter . 3. Krupkat 250 Meter .
3 . Lejour 32« Meter . 4. Tobe 34 » Meter .
5. Äiuppi 58» Meter zurück .

^»-Kiloincter -Danerrenncn : 1 . Lewanow lß :4Ci
Min . 2. Tobt 40» Meter . 3 . Lejour 45» Meter .
4. Feja 730 Meter . 5. Krupkat 750 Meter ,6. Läuppi 1140 Meter zurück .

4l)-Kilometer -Daucrreuncn : 1. Krupkat 38 :50,4
Min ., 2 . Lefour Nv Meter , 3. Feja i»5i > Meter ,
4. Dobe 1100 Meter , 5. Lewanow 179» Meter ,6 . Läuppi 2480 Meter zurück .

Punkte sahreu : 1 . Kuhn 11. 2. Frankenstein 11 .
3 . Behrendt 1» . 4 . Coll es 9.

Vorgabefahren : 1 . Buschenyagcu 1» Meter .
2. Mü Irlbach 20 Meter . 3. Calles 15 Meter .
4 . Longardt 00 Meter .

Entschädignn ^ ösahren : 1 . Fvicke . 2. Er ^ stleben .
3. Krollm -ann . 4 . Mar .

M BMsÄtm
Klar : Volizei Gporiv. Karlsruhe siegt in Rekordzeii von 33,45Min .

F . C. Freiburg Sieger im Mannschafsslaus.
Der Badische Landesverband für

Leichtathletik hatte die diesjährige Waldlauf -
Meisterschaft dem Polizeisportverein Karlsruhe
übertragen , der damit auch die Waldlauf -
in e i st e r s ch a f t des B a d i j ch e n Polizei -
f p o r t v e r b a n d e s verknüpfte . Geradezn
ideales Sportwetter , eine , mustergültige Organi -
sation und ein starkbesetztes Feld bester Läufer
gaben der diesjährigen Veranstaltung das Ge -
präge ? keine der fcclii - vorhergehenden Meister¬
schaften wurde so heiß umstritten nnd hl einer
solch glänzenden Rekordzeit ausgefochten ,wie der Waldlauf 1S27. Sabjetzki seit 1921
nuunterbrocheuer Sieger benötigte durchschnitt -
lich 38—37 Minuten , gestern aber stellte .tt 1 a r
vom Karlsruher Sportverein eine Rekordzeit
auf im 10-« ilometer -Lanf in 33 Minuten 45 Sc -
künden . Sabjetzki stich in K l a r auf einen
äußerst zähen , gleichwertigen und durchtraiuier -ten Gegner , dcm er nach schärfstem Kampfeschließlich die Meisterschaft überlassen muhte .Die Veranstaltung hätte einen besseren Be -
such verdient , der auch erreicht worden wäre ,wenn man den Zeitpunkt eine Stunde
früher gelegt hätte .

Der Waldlauf führte über 10 Kilometer . Tele -
phonverbinduug von jeder .ttvntrvllstrecke sorgtedafür , daß das Pnblikuin am Ziel stets aus dem
Laufenden war . Am Start waren erschienen :F .C . Büchenbronn , Germania friedrichsfeld ,F .C . Freiburg , Turufportgef . Mannheim . F .V .Rastatt , Karlsruher Fußballverein , PhönixKarlsruhe , Rugby Pforzheim , F .B . Iffezheim ,V .f .B . Waldshut , F .B . Wildbad und die Polt -
zeifportveretne Karlsruhe , Mannheim , Rastattund Freiburg . Insgesamt starteten 55 Läuser .Die ersten 1500 Meter wurden in 4,1 !» Minu¬ten zurückgelegt , Sabjetzki - Freiburg und Klar

vom Polspv . Karlsruhe lagen in Führung , das
Feld folgte dichtauf und noch ziemlich geschlossen .
Bei 4000 Meter hatte Schnitzer vom F .C . Frei -
vnrg in 14,41 Minuten die Spitze ? aus feinen
Fersen fotgte Klar , dann Jlg , beide von der
Karlsruher Polizei , vierter war Sabjetzki . Bei
6000 Meter in 19 Minuten war wieder Ular
der erste Läufer , dichtauf Schnitzer , dann Sab -
jctzi und Jlg : in 50 Meter Abstand folgte Her -
maiin -Waldshnt, ' bei 7200 Meter in 24 Minuten
hatte Mim 1 zwci Mcter Vorsprung vor Sab -
jetzki , 3. war Schnitzer , 4. Jlg . Langsam aber
sicher vergrößerte Klar seinen Vorsprung und
strebte in gleichmäßigem Tempo dem Ziel ent -
gegen . Das Zielband durchriß er als erster in
» och guter Frische nach Zurücklegung der 10
Kilometer mit 30 Meter Borsprung in 33 Minu -
tcn 45 Sekunden : . 2. Sabjetzki -Freiburg , knrz -
auf Jlg Polspv . Karlsruhe, ' in gleichmäßigen
Abständen von 10 bis 20 Meter als 1 . Hermann -
Waldshut , 5. Schnitzer . F .C . Freiburg . v. Weiß -
brot , Turngesellschaft Mannheim : 7 . Bolz , Phö -
nix Karlsruhe, ' 8. Jeelbach - Friedrichsfeld, ' !>.
Tchockli » , FC . Freiburg, ' 10. Maibronn , F .C.
Freibnrg .

Im Mannfchaftsla » f ivurde F . C . F r e i -
bürg mit 13 Punkten erster Sieger : 2. Polspv .
Karlsruhe mit 14 Punkten : 3 . Tnrngesellschast
Mannheim mit 28 Puuten , 4 . Rugby Pforzheim
mit 44 Punkten , 5. F .C . Büchenbronn mit 46
Punkten .

Die W a l d l a u f m e i st e r f ch a f t des Bad .
Polizeisportverbandes sah in Klar den ersten Sie -
ger , zweiter wurde Jlg , dritter Kuhn, ' dem -
entsprechend fällt auch die Meisterschaft im
Mannschaftslauf an den Polizeisportverein
Karlsruh e . —l.

Frankfurter Reit - und Spring-
turnier.

Am Freitag abend begann im frankfurterHippodrom bei gutem Besuch ein sich über dreiTa ? e erstreckendes 3i e i t - und S v r i n g t n r -nier . Dic Besetzung ist sehr zahlreich , nebenden einheimischen Ställen sind auch die auswar -
tigen , speziell dic Berliner , stark vertreten . Dererste Abend brachte zwei Jagdspringen der leich-
ten » lasse , nachdem vorher einige Vorprüfungenzur Crledigung gekommen waren , bei denen sichbesonders Prinz Sigismund von Preußen her -
vortat . Sehr erfolgreich schnitt in den Hanpt -
Prüfungen Frhr . v . Langen ab , der das zweite
Springen mit Cyrano fehlerlos gewann .

Tic Ergebnisse sind :
t . Preis von Sprendlingen , ^ aodipringenKlasse M ( Hindernisse bis 1,20 Meter Höhe ) : 1 .Bayer . Reitschule Bellonia ( Stllm . Lange ) ohne

Fehler : L, Ganymed <Heil ) 3 Fehler : 3. Parzi -
sal (Bes . ) 1» Fehler : 4 . Bayer . Reitschule Scherl
( Dr . Salofchin ) 12 Fehler : 5. Senta >Tr . Salo -
schin ) 12 Fehler .

Z. Preis des Frauksurtcr Reit - und Fahr -klubs . (^atter ^ und Barrierespringen : 1 . Frhr .v . Langen nnd Frhr . v . Lüdinghausens Cyrano
( frhr . v . Langen ) fehlerlos 1 :23 Min . ; 2 . dersel¬ben Prinz lFrlir . v . Langen ) sehlerlvs 1 :30 : 3.derselben Harther ^ ( Frhr . v . Langen ) fehlerlos
1 :3» : 4 . Graf zu Crbach - Erbachs Armee <Hans
Andreaej 3 fehler 1 :31 : 5 . Lt . Schmalz ' Benno
tBef . ) 4 Fehler .

Tie Ereignisse des Samstac wurden mit einer
Vorprüfung itm deu „ P reis von
Frankfurt eingeleitet , zu dem 15 Pferde
gemeldet sind . Anschließend gelangten dann bei
ansprechendem Besuch die Hauptprüsungeu zur
Entscheidung . In den sechs Reitprnfnngcn be-
kam mau sehr putes Material zu sehen , eine
Reihe von Pferden zeichnete fich dnrch elegante ,schneidige Gangart aus . Ten Abschluß bildete
die Springkonkurrenz um den !Ltto - K'

vch- Erin -
nernngspreis . Tas Ergebnis kam etwas uner -
wartet , denn mau hatte mit einem Sieg von
Falkner oder Imperator VIII gerechnet , die zwarauch tatsächlich ohne Fehler blieben , aber in der
Zeit hinter Lt . Schmalz ' Benno zurückblieben .

Tic Ergebnisse des Samstafs sind :
Preis vom Frautfurter Tattersall : 1 . PrinzFr . Sig . v . Preußens Sairduron lBes . ) ; 2 . Ritt¬

meister Bergers Kirklandsenkel ( Bes .) : 3. Alarich
(Hennings ) : 4 . Chef : 5. Hexe . 12 Teilnehmer .

Preis vom Taunus . ( Materialprüfung für 4
bis V j . inl . Reitpf . ) leichte Abt . : 1 . Graf zu Er -
bachs Irokese ( H . Andrae ) : 2 . Mas . Moritz ' Por -
ticus (Bes .) : 3. Alarich : 4. Admete . 10 Teilneh -
mer . — Schwere Abt . : 1 . Rittm . Bergers Draus -
gänger II ( Bes . ) : 2. Frau Dr . Weidlichs Alfter
(H. Kreißig ) : 3 . Foxtrott . 8 Teilnehmer . — Er -
munteruntsvrüi '

ung : 1 . F . Wolsfs Feldmaus
(Bes . ) : 2 . Fr . Windesheims Skalde (Bes . ) : 3 . Ala¬
rich . 7 Teilnehmer .

Preis vom Landwirtsch . Verein ( Eignuugsprii -
fnug für Reitpf .) : leichte Abt . : 1 . Prinz Fr .
Sig . v . Preußens Blankenburg ( Bes .) : 2 . Graf
zu Erbachs Irokese (H . Andreae ) : 3. Sexe (Ttall -
mcister Lauge ) : 4. Chefarzt . 12 Teiln . — Schwere
Abt . : 1 . Hptm . Hartmanns Tefkct ( John ) : 2.
Baronin Oppenheims Morgenrot ( Bes .) : 3. Bcl -
lonia : 4 . Chlodwig . II Teiln .

Jngendpreis : 1 . Obcrlt . v . Nosses Schiväbin
( Frl . Hel . Maner ) : 2 . F . H . Hansens Goldelsc
( Franz Hansen ) : 3 . Platin ( K . H . Nette ) : -1.Maus .

Preis des Frankfurter Renuklnbs (Reitvrü -
fünf ) : 1 . Frhr . v . Lüdingshaufens Herold (Frhr .v . Langen ) : i . M . I . Oppenheimers Schwaben -
mädel ( Frl . P . Oppenheimer ) : 3. Stall Fried -
richshofs « avalier ( Eckhardt ) : 4. Flncht : 5. Feld -
maus . 20 Teiln .

Otto -Koch-Erinnernugsyrcis ( Jagdspringen ) :
1 . Lt . Schmalz ' Benno ( Bes .) fehlerlos 1 : 19 : 2.Frhr . v . Lüdinghauscus Falkner ( Frhr . v . Lau
gen ) fehlerlos 1 :20 ; 3. W . Bechsteins Jmpe « -
tor VIII ( Graf W . Hohenau ) fehlerlos 1 :2« : 4.Rittm . Buch und Dr . Sceaerö Segler lRittm .Buch ) fehlerlos 1 : 3».

Tagungen des Deutschen Reichs-
ausfchuffes .

b . Berlin , 27. März . ( Drahtb . ) Im Reichs -
Ministerium des Innern fand unter dem Vorsitz
von Exzellenz Dr . Lewald eine Vorstands -
fitzung deS Deutschen Reichs - Ausschusses für
Leibesübungen statt . Ter Vorsitzende rese -
rierte zunächst über die Geschäftslage und
den Arbeitsplan . Dic H a u p t v c r f a m m -
l u u g 1927 des Deutschen Reichs - Ausschusses
findet iu der Zeit vom 2. bis 4. Juli in
Karlsruhe statt : in Verbiirdung damit wird
auch die Tagung der Ortsgruppe abgehalten .
Im Jahre 1928 finden dann wieder die regio -
nalen Tagungen der Ortsgruppen statt . Für
die S p i e l p l a tz t a g u u g haben die Ber -
bände dem Wunsch Ausdruck gegeben ., besonders
darauf hinzuwirken , daß in Zickuuft weniger
große städtische Aulagcn und Stadionbauten
errichtet werden , sondern mehr deu ilelinugs -
bedürfnissen der Allgemeinheit entsprochen
wird , für deu verstorbenen Generalpräses
Mostert wurde der jetzige Generalpräses der
Deutschen Iugeudkraft , Wolter , in den Bor -
stand des D .R .A . berufen . Ter Kaneuabschluß
des D .R .A . balauciert mit 720 000 Mark , für
deu Haushaltsplan des Jahres 1927 sü»d 875 000
Mark eingesetzt worden . — Der Bau des
Sportforums schreitet rüstig vorwärts . Ein
Drittel der Turnballengebäude ist bereits fer -
tigaestellt . Tic nächste Vorstandssitzung des
D .R .A . findet am 4 . Mai in Berlin , die nächste
Sitzung des O l n m p i a - K o m i t e c s am 21 .
Mai in Berlin statt .

Im Anschluß an dic Vorstandssitzung fand
eine M i t g l i c d e r v e r s a m m l u n g des
D .RA . statt , die cbeusallS unter dem Vorsitz
von Dr . Lewald stand . Dr . Dient berichtete
hier über den Stand des Kampfes um die
täglick , e Turnstunde und über die Pro -
pagandawirknug der D .R .A . - Denkschrift ; ut
täglichen Turnstunde , die als Drucksacke des
Reichstages herausgegeben worden ist . Schöne -
berg führt demnächst wieder die tägliche Turn -
stirude ein . Uebr die Deutsche Hochschule >ür
Leibesübungen sprach Professor Schulz . Der
Andrang zur Hochschule ist so stark , daß Prü -
suugeu nnd ärztliche Untersuchungen '

zur Bc -
dinguug gemacht werden mußten . Die S v i e s-
p l a tz t a g u n g findet in der Zeit vom 23. bis
30. Juni unter dem Vorsitz von Dr . Jentsch
statt . Im Anschluß au die eigentlichen Be¬
ratungen findet eine Rundfahrt durch
Deutschland statt . Dic nächste Mit »
gl i e d er v e r f a m m l u ng des D .R .A . findet
in Verbindung mit der Jahres -Hauptversamm -
lung des D .R .A . im Juli in K a r l s r n h c
statt .

Neuer deutscher Tchwimmrelord .
Ter von dem Magdeburger Neitzel am

Freitag abcnii « ufgestellte deutsche Rekord im
400-Meöer -Freistilfchwimmen mit 5 : 15 Minuten
hat keine lange Lebensdauer gehabt . Am Sonn -
tag gelang es dem Leipziger Herbert Hein -
rich , den Rekord von Neitzel erheblich zu ver -
besser n . Nicht weniger als (i Sekunden
schwaimn Heinrich in Leipzig Vesser, sodaß er
den Rekord jetzt mit 5,09 Minuten hält .

Eudsviel um de» DSB . -Handball - Pokal .
lc . Halle , 27 . März . ( Drahtber .) Das End -

spiel um den Haudball -Pokal der Deutschen
Sportbc Hörde ivurde am Sonntag vor 10 000 Zu
schauern ausgetragen . Süddeutschland , das in
der vergangenen Woche noch seine Mannschaft
umgestellt hatte , indem es für dic Leute des süd¬
deutschen Meisters . S .V .98 Darmstadt , Spieler
der Sp .Vg . Fürth einstellte , schlug sich sehr gutund nntetlag nur knapp 7 : 10 . Das torrciche
Spiel ivurde von der einheitlicheren Mannschaft
der Mitteldeutschen verdient gewonnen .

Spork und 6thik .
Von

Wolfgang Andersen .
Wir leben im Zeitalter der wieder !- pi

den Körperkultur . Wandte sich vor
Jahrtausenden dic weltverneincn ^ ^^Jahrtausenden oic weiwerne " ^ - - w, .
der damaligen Zeit von den Ideals KB ^'

$ l
Tell^ „ j,.

scheu Harnionie zwischen Körper nCltii
einer heidnischen Sitte ab . so ringt 1'® .™#
ding » im Zeichen ungebrochener Da "

H>
müa M jcnir 11 „,j(>

Sinne j,erfreulicherweise der Leib als
Geistes in wahrem weltbejahenden
der empor . Namentlich die ftW '
verjüngter , der heutigen Zeit mehr a»» tu
Form machtvoll für die Wiederaittn « ' jjp
altklassischen Schönheitsideals in
monischer Vereinigung von Körper '»

ein . ,ft jt tt>
Diese neue , iveltbejahende Richtung

> ' n ;.;
letzten Jahrcn recht häufig Gegensta " mi
scltigcr Bctrachtuugeu gewesen . -
Bedeutung allseitig anerkannt war u>u
l' ch großen Anfeindungen zum Trotz ^ ^ jŝ

mchr durchsetzen konnte , suchten
gesundheitliche , künstlerische , ja »eM
nnd kirchliche Bestrebungen das Gevl ^ .
beSübnngen für sich auszuwerten . ^

stannliche Wandlung der Ansichten .-. schei»^
Wenn nun auch vereinzelt >>> ~

ica % .
tretende abwegige formen inneryai e>

manbietes der Leibesübungen — ma » '
{
' ' r*ci S

Lebensform , dic gänzlich frei von ^ ^ t
scheinungen ist ! — Gegnern der *
Sportbewegung gelegentlich Anlaß «' , j«seU-
« ritif geben , so laßt gerade diese . ^ Si>!
Beurteilung erkennen , wie wenig
sachern das eigentliche Wesen u^ -- qcr
Geist dcsscn bckaunt ist , was die ^
Idee gläubig verfechten . Mag »r
form im Lause der kommenden jef '

.j
zerspringen und sich vielfach ander
innewohnende Geist wird niemals ZW . f
noch eine Verfälschung erleide » ! ^ u » ?. -,den gesunden Geist in einem c>̂

Körper vereint als dienendes 1 ititt«':' ,,
gemeinsamen höheren I l>«
ordueu , wird vielmehr eine schönere »
ja , ein neues Leben selbst schasfcn- jhi ' .,,

Betrachtet man die Leibesübungen CI, ÜW
punkt der gegenseitigen Beziehungen ^ ?
zu Mensch , so stößt mau vielfach a .^ . rso
schauung , eS ließe sich eine Eol ' 1
uung durch gegenseitigen <spor «- . ^
internationalem Gebiet schaffen , / . „ch
nung hat manches für sich , wenn i
verkannt werden darf , daß sich ^ . ,,s so
handene iveltpolitifche Gegensätze u . jj S
fache Art und Weife nicht aus l>> -
ich äffe n lassen . Zum mindesten bkoa tf a
bei einer langen Zeitspanne : von ^ »i
morgen läßt sich derartiges kurz » »
erreichen . Die Geschichte der
zeigt klar , daß eine abwartende
Platze ist . Die Olympischen
Neuzeit gaben beispielsweise nm ri cj£ili? ' f
zu Streitigkeiten zwischen den jit >̂
Der oft in diesem Zusammen ^ qil<ĉ ? >>
..olympische Friede " des klassischen .
bezog sich stets nur auf die meur 0f. »
leiten zersplitterte » kleine Stämnic IlcnCrt : >.
Olympischen Spielen beteiligten ^ i !i
einer Versöhnung mit äußeren 3 * '

,iekov >̂ .
jedoch bei diesen Gelegenheiten me -

ti0rt(rf fnt
Im Bereich einzelner , besonders
driickter Völker kann man somit alle ^ ,1# ,
einigende Wirkung der » örperkuliu
es mag sein , daß eine interuativnaic ^^^ ^tio >
gnug aus diesem Wege späteren
vorbehalten bleibt .

o vermag die Turn - und ii
- s -d-u

issem Sinne eine nationalpoltt ^ » i
tung zu haben . Schon Turnvater ^
trat den Standpunkt der durchaus
Einigung aller Deutschen aM " „ hierw
Grundlage der Körperkultur und V n
großen Erfolg . In der neuesten jCdie alle vier Jahre stattfindenden Hc
K a m p f s p i e l e die gleichen o
haben zudem alle maßgeblichen
staatsbürgerlich - erzieherischen ^vcri ^ cr ,v 1
Übungen begriffen und erblicken
derung dieser Bestrebungen ^ r? ^
Gemeinden eine wichtige soziale ; ^ jie ll3„c,

Erfreulicherweise hat in Deuts « ^
wierige innere Zerrissenheit der e

gcfu^ . j.
biete der Leibesübungen ein « eiterig ,
Sie war nur eine vvrübergehcno ^ . ^ uM " fti
nung , die ja auch das ganze ^ ^
weilig kennzeichnet . Heute marMe ^ c
und Sport in einer Einheltssronl ^ #
gleichen Ziel vor Augen . GleA nfrtiiÄ^ indurch körperliche und seelische „ sie ^eines Volkes gefestigt wird , so „halt ^ „
hohem Maße den inneren ^ uiamm stn
Angehörigen . Gerade im Vereins a

» .
sich Menschen mit gleichen nttlichei ,
zusammen , und hier fordert i » ov ^
Organifationswcsen der Turn - "
vereine von seiner Gefolgfchair ^ ^

n !>
Sicheinsetzen für dic Allgemeinhel . $ it #

Gehen wir weiter und betraw
ort

<ng au , sich e » ^ Vkter '
d es Einzelnen dem t a gl » ® Lt6

Bedeutung der Körperkultur e l l ^
Einflusses in bezug aus die > . Ze ?. . , .

gegenüber . Die turuiportliai v >
bildung sonnt einen Menschen » )y uttö
vollkommene Beherrschung von ~ K 'ms
die Mißhclligkeiteu des täglichen Kcc ,t
als Störung empfindet . Er wir v £ot
mit seinen Mitmenschen stets
handeln , wie die Sportgesetzc es i? .
uud anerziehen , kurz , er wird sein-
Mitglied dcr menschlichen ® escl' >d

nj [ fl(\Cj.'cugiieo oci
ihm innewohnende tre , l

jdtltlt g iv r
Zugehörigkeit ,\ U einer mi f .lM . «

gemcyasr >»
für ein harmonisches ffiu

leben zweier Menschett bildet . untr
i ' ' rnndlage
leben zweii
sind Körperkultur uud
l»arer Begriff . , t, tt,ir i c l

'

Im Zeichen der Körperkultur>jm ^ eicyeu oer • , - - tiru «.- - . .
halb ciit neues , besseres Zeitalter bere „u

Die Zukunft gehört einer Menswhelt . „rf

gleicher ethischer G - uudlage kürpcrl
seelisch in steter Harmonie ein schöner >.

führt .
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